
 

Lehrgang der UJJI in Piacenza unter dem Motto:                                                                            
„Ju Jitsu mit Leidenschaft ohne Grenzen und ohne Politik“ 

 

 

Am Donnerstag dem 30.05.2019 folgten Sepp Oberhollenzer und Rudi Strobel der Einladung von 
Shihan Stefano Draghi, vom Internationalen U.I.J.J.A. an dem Ju Jitsu-Seminar (Ju Jitsu-Lehrgang) in 
Piacenza am 02.06.2019 als Referenten teilzunehmen. Die Anreise ging über Neumark in Südtirol, so 
dass man am Freitag in Piacenza eintraf und sich mit den anderen eingeladenen Referenten, Rainer 
Grytt, ebenfalls aus Deutschland, Kyoshi Roberto aus Spanien und Nektarius Lykiardopoulos aus 
Griechenland traf. Wir wurden recht herzlich von Stefano Draghi in Piacenza empfangen.  

Vor dem Training, bei dem wir im Dojo von Stefano Draghi das Können weitergaben, fand eine Dan-
Prüfung statt. Außer den Prüfern von Italien wurde auch Sepp Oberhollenzer und Nektarius 
Lykiardopoulos als Prüfer eingesetzt. Bei der von den Prüflingen hervorragender Prüfung, schauten 
auch Kyoshi Roberto, Rainer Grytt und Rudi Strobel zu, um den Prüfungsablauf in Italien zu sehen.  

 



 

Am Sonntag ging es zum Sportpalast (Palazzetto dello Sport) zum eigentlichen Lehrgang an dem ca. 
200 Sportler teilnahmen. Morgens wechselten sich die eingeladenen ausländischen Referenten auf den 
6 ausgelegten Matten ab. Es wurden u.a. Ju Jitsu, Kobutan, Hanbo und Bokken gelehrt, welches mit 
Begeisterung angenommen wurde. Bevor am Nachmittag die italienischen Referenten den Lehrgang 
weiterführten, wurde den Prüflingen vom Vortag ihre Dan-Prüfungs-Urkunden übergeben, Danach 
bekamen alle Sportler ihre Teilnahme-Urkunde. Völlig überraschend wurde uns „ausländischen“ 
Referenten ein Zertifikat der UPKL vom Generalsekretär Corrado Genova überreicht, indem wir in 
dem jeweiligen Dan-Grad den höchsten Level der UPKL bestätigt bekamen und dies europaweit 
Gültigkeit hat. 

Was nicht vergessen werden darf, ist die Herzlichkeit von allen, die jeweils um uns waren.  
Am Montag nach dem Frühstück traten wir wieder nach diesen herrlichen Tagen, bei denen alte 
Freudschaften aufgefrischt und neue geknüpft wurden, die Heimreise an. Es waren unvergessliche 
Tage und wir hoffen, dass diese Freundschaften erhalten bleiben und man sich bald bei einem anderen 
Lehrgang wiedersieht. 

 

R.S. 



 

 



 

 



 

 

 


